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Stuf fffrage I2i. iîorbeerûï; S8e§ug3querte : Pacf« tinb garben»
fabrif irt ©tjur.

Stuf 3oagen 124 unb 1S?. ©djrauben mit ©ifengewinb tiefere
in jeber gewiinfdjten g-ovm unb ©röfje in ©ifen, ©tafjl unb SJlef«

fing; ebenfo balle meffingene §otjfd)rauben fladj uitb runb auf
Sager. SBevfzeitggefdjäft SBwe. St. Kardjer, Qitricô.

Stuf grage 124. S. ©. ©ourboifter, SJletalltjanbfung in SBtel,

liefert SJtetallfdjrauben.
Stuf 3-rage 125. S. ©. ©ouruotfier, SJletainjanblung in 93tet,

liefert ©taljlfpringfebent.
Stuf 3rage 127. S. ffi. ©ouruoifier, SJtetatttjanblung in S3iet,

liefert S0îefftngfd)rau6en.
Stuf fjrage 122. Sifenfdjraubeu bon Sängen bt? 35 ©enti«

meter unb ©tärfen ooit 24—30 SJtitlimeter liefert bie ntedianifdje
SBerfftätte bun Start §etbting in ©olbadj.

Stuf 3rage 123. SBafdjädjte unb metterfefte Statt« unb ©ement«

färben in btoerfen Slitancen tiefern ©ebr. Sdjumad)er it. ©ie. in
Surent, Serben« unb g-trntfîfabriï.

Stuf 3'tàge 134. SBenbeu ©ie fidj au bie tedtnifdje S3ud)t)anb«

tung S3, ©enn juit. in ©t. ©alten.
*

Stuf 3rage 122. SJiutterfd)rauben uon 24 SJtitlimeter unb

metjr ©tärfe bis 35 Zentimeter Sänge liefert p 3abritpreifen
St. ©enner, 8tid)ter?ioeit.

Stuf Stage 124. ©ifenfdjrauben liefert in atten ®imenfioiten,
and) nad) SJhtfter, St. ©enner, Dlidjter?ioeit,

Stuf 3rage 12<>. 3<mfterruber au? ©djmiebeifen geprejjt unb
and) fotd;e au? SBeidjgufj liefert St. ©enner, 3lidjter?weit.

Stuf 3i'ogu 127. SJteffingfdirauben mit runben über ftadjeit
Stiffen liefert in alten ©röfjen St. ©enner, 3lidjter?iueit.

Stuf 3rage 122. SJlutterfcfjrauben nad) benannten ®imett»
fiuneit tiefere fdjnetl unb in guter Qualität p billigem greife.
SBiinfcbe mit 3-rageftelter in Ünterljanbtuug p treten. SJleldjior
SBeber, ©djmiebinetfter, Släfet?, Kt. ©tarn?.

^utmiiffiotrë=feiger.
9ïd«3 betr. bett ©ulimifjhmsainjetgcr, 2ßer bie

jetneilen iit ber erfteu Wülfte ber SOßodEje neu eröffneten @ub=
miffionen üorffer p erfahren tüitnfc^t, at§ e§ burefj bie näcfjfte
Summer b. Si. gefdjeljeit fann, finbet fie in bem in unferm
Berlage erfdjeinenben „©d)toeiger 2)au=58iatt" (fßrei§ $r. 1.
50 (Stê. per Quartal). ®a§felbe wirb närnlid) je 3JiitttoocEi§
ausgegeben, bie Sttuftrirte fdweigertfdie £>anbit>erfer=3eitung
@amftag§. 2)er ©ubmtfftonêattjeiger biefer betbcit tötätter
ift ber uoilftänbtgftc unb promptefte ber Sdjiueij.

§et* Umbau bet ©eufcuüriicfc in SJtcncitcgg (S3ern), näm«

lid) ©rftellung einer Slottjbriicfe, Slbbrud) ber fteinernen SJogettunb
Pfeiler unb SJiontirung einer (Sifenfonftruftion nun 67 SJteter Sänge,
beranfdjtagt im ©anjen auf rnnb 3r. 37,500, wirb pr Konfurrenj
auègefd)rieben, fplan, 33oranfdjtag unb SJaubebingungen finb int
S3ureau be? IBejirfSingenieur? in S3ern p erbeben. Uebernahiu?«

ufferten unter 33eilage bott S(u?fiit)rutig§f)läiien finb bi? 30. ©ept.
1891 mit ber Stuffdjrift „Steucneggbrüde" an bie ®ireftion ber

Bffentticben Stauten in Stern einpfenben.
Kanal unb 93riifîcit. ®ie ©ntfumpfitngdgefeltfdjaft für iiefer«

legung be? Sntiugterfee? unb Slorreftion be? ©eebadje? fdireibt £)ier«

mit bie Strbeiten für biefe Surreftion. in einer Sänge uon jirfa
1500 SJietern, nebft ©rftetlung uon 4 ober 5 Strikten über beit

neuen Sauat pr freien Soufurrenj an?. Steiocrber fiaben itjre
Singebote beut ffiräfibeuten ber ©efettfdjaft, föerrn ©ottfr. Diottj
in SnfwJjt, tuofelbft bie bepgtidjen glätte, ®ebi? unb Stauuor«
fd)riften eingefeljen werben fönnett, bi? längften? ben 22. Stuguft
fdjrifttidj unb uerfiegett einpreidjen mit ber Stuffdjrift: „Stauau«
gebot für ben ©eebadjfanat."

Oriitrirfjtnitn ber clcftrifdjcu f8clcutf)tuu(l im Steubau ber

©eioerbefdjute unb be? ©ejuerbemufeum? Stafet. S'unfurrenjbe«
bingungen finb beim ©efretariat ju bejietjen uitb Offerten einju«
reidjen bi? 24. Stuguft.

®fe förtuurbcUeit fiir bett fönf)ttIjof in äengnau (@ofo»
ttjurn) werben tjiemit jitr öffentlichen Ronfnrrenj au?gefd)rieben.
©teinbauerineifter, 3'mmermeifter unb ©direinermeifter, weiche ge«
fonnen finb, biefe Strbeiten jit übernehmen, motten fiei) an Öerm
Strdjiteft Diacine in ©rendten wenben.

®rub« uitb ©rbnuffttnunjjSnvbcften, fölourer«, dement«
Uitb ©tciulirmcrni'beiteit für ba? projettirte Stmt()au?qitai in
©otott)urn. Offerten an t&erm St. Sfiittifer, Strduteft iit Ölten, bi?
22. Stuguft.

SUialcrarbeit. lieber bie Slu?führung ber 3lad)« unb ®efora«
tion?maierei für ben ©enteinbefaat Sit. « Stnbetfingen wirb ïqietnit
fionfitrrenj eröffnet. S3orau?maj), SSebinguugeu unb teebnifdje ®or»
fdjriften liegen bei §errn Qiuitpräfibent .»imittel pr ©infid)t offen.
Eingaben finb uerfdjtoffeu mit ber Stuffdjrift „©enteinbefaat" bi?
fpäteften? bett 17. Stuguft 1891 an benfetben einpreidjen.

fiouftvnftiou, äicferuttg uttb Slufftetfung einer eifernen
93riicfe über ben Stuerfer« 3ît)ein in Qmterferrera, ©anieüf (®ran«
biinbeit). ©pannweite uon 36 SDÎeter. profit, 3ei<hunng unb S8au=

Programm auf bem SBaubureau in ©hur. (Schriftliche Offerten mit
Stuffdjrift „Shücfeitbau" an bie Staube§fanjtci be? Santon? ©rau«
bünben bi? 31. Stuguft.

fPfläflcrungScirhcit ttt DUjciunu (Qiiridh). lieber ba? @r=

ftetten uon 120 Quabratmeter ©trafienpftäfterung au? §emmen=
ttjater ©teilten wirb anntit freie fonfurrenj eröffnet. S3epgtid)e
©ingabett finb bi? 20. Stuguft 1891 berfd)toffen mit ber Sluffchrift
„$fläfterung?arbeit" bent ©emeinberath?präfibium einpreidjen,
innert lueldjer 3rift audj bie S3ebtngungen auf ber ©emeinberatfj?«
faujfei eingefetjen werben fönnen.

3)ic ©rfjulgcmetubc Stttcn (3üridj) ift Söitten?, über bie
Stuêfûfjrung eine? eifernen ©artenpun? bo'n 30 SReter Sänge,
fowie bie ©rfteltung eine® ©ementfoctet? freie Slonturrcns stt eröff«
nen. S3auuorfdjriften unb Botau?mafj fönnen bei bem ©djutgut?«
berwatter 3erb. S®tifer eingefeheit werben unb finb bie bepglidjen
Offerten bi? ant 21. Stuguft an bie ©djutuorftetjerfchaft einpfenben.

5>fc 3rf)rciners uitb Wtafcrnrbeiteu für bie eibg. Slnftatt
pr Prüfung uoit Slaumaterialien in .güricfj werben Ijiemit jitr
Ëonfurreitj an?aefdjrieben. ifltäne, 3Sorau?mafj unb S3ebingungen
finb bei §ernt Bauführer Sübi, ^afnerftrafje 47 in Sürich, wo
aitdj Slngebotformutare bepgeit werben fönnen, pr ©tnfidjt auf«
gelegt. ltebernal)in?offerten finb ber Sirefiion ber eiog. Sauten
in SSern uerfiegett unter ber Stuffdjrift: „Slitgebot fiir bie Slnftatt
pr Prüfung uon S3aumateriatien" bi? unb mit bem 20. Stuguft
franfo einjureidjeit.

fU-iegcnunterinl. ®ie eibg. Krieg?materiatuermattung eröff«
net Ijiemit Slonfurrenj über nacijftehenbe? Waterial: S(u?rüftung?»
gegenftänbe, Offizier?« unb llaoalIerie«9teitjeuge, ®rainfättet, eng«
tifche Slummete, ifäferbegefdjirre, ©tridtoerf, Siuouaf« unb weifje
Spitalbecfen, Kopf« unb 3utterfäcfe, rohe, gemufterte unb SRatrapeit«
teinioanb, rohe ©retonne, ©attetfiften, Öffijier?föffercheit, Snfan«
terie«SRunition?fiftdjen, btanfe SBaffen, SRufifinftrumente, eiferne
S3ettfte(len ac. ic. Stähere ®etait? fiitben fid) im Qnferatentheil be?
S3unbe?btatte? oont 12., 19. unb 26. Stuguft 1891. ®edjnifdje Stb«

theitung ber eibg. Krieg?materiatoeriua(tung.

3u beziehen burdj bie tedjnifche Sluchhnnb tung
2S. Senn jmt. in $t. ©allen:

gittfenbartl), (ffi., muberne ffirabbcnlimale. Bar Stu?«

loatjt unb 5itm ©ebraudj für S3itbt)aueu, ©teinmefjen, ©tein«
tjauer, ®honwaarenfabrifanten unb Biufgiefjereien. ®ritte
oermehrte unb uerbefferte Stuftage. 44 ®afetn. (30 ®afetn mit
Sotatanfidjten, 12 SCafefn mit ben bap gehörigen ®etail?
unb 2 ®afetn mit erhabener, ©djrift.) gr. 4. ©et). 3r. 8.10.

à 75, Woll-ßeige à 45 6tÔ. p. DJîtr.

öoppeltbr., kräftiger tt. be|ler (Qualität, mobernfl. färben
liefern jit ganjen Kleibern unb in einzelnen SJietern franfo.

S8erfenbung?tjau? Oettinger & (£o., ßitrtil).
P. S. SDiufter obiger, fowie alter aitbern Qualitäten in

3rauen» unb SJiännerftoffeu gerne umgetjeub franfo ju ®ienften.

Für Schreinereien
und Zimmereien.

311) Ein durchaus tüchtiger
Mann, der schon mehrere
Jahre in einem grössern Ge-
schüft (Schreinerei und Zim-
merei) als Vorarbeiter fun-
girt, sucht per sofort eine
ähnliche Anstellung als

Zimmerpolier oder
Schreiner-Vorarbeiter.

Gefl. Offerten sub Chiffre
H I> Sil an die Exped. d. BI.

Schönes Lindenholz,
Laden, sowie Stämme, hat
zu verkaufen: [309

Casp. Klein, Fabrikant,
Rüteli b. Meiringen.

Oesucht.
312] Ein tüchtiger Glaser
findet dauernde Arbeit bei
gutem Lohn, bei

J. Grimm, Glasermeister,
Hinweil (Kt. Zürich).

5Kn verkaufen :
313] ein Block

Nussbaumholz,
zirka 25 Cubikfuss, schön
braunschwarz, über 200

Jahre alt, bei

Wernli, Mechaniker,
Soengen (Aargau).
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Auf Frage 121. Lorbeeröl; Bezugsquelle: Lack- und Farben-
fabrik in Chur.

Auf Fragen 124 und 127. Schrauben mit Eisengewind liefere
in jeder gewünschten Form und Größe in Eisen, Stahl und Mes-
sing; ebenso halte messingene Holzschrauben flach und rund auf
Lager. Werkzcnggeschttft Wwe. A. Karcher, Zürich.

Auf Frage 124. L. E. Cvurvoisier, Metallhandlung in Viel,
liefert Metallschrauben.

Aus Frage 125. L. E. Cvurvoisier, Metallhandlung in Viel,
liefert Stahlspringfedern.

Auf Frage 127. L. E. Cvurvoisier, Metallhandlung in Viel,
liefert Messingschranben.

Auf Frage 122. Eisenschranbcn von Längen bis 35 Centi-
meter und Stärken von 24—30 Millimeter liefert die mechanische

Werkstätte von Karl Helbling in Gvldach.
Aus Frage 12!t. Waschächte und wetterfeste Kalk- und Cement-

färben in diversen Nuancen liefern Gebr. Schumacher u. Cie. in
Luzern, Farben- und Firnißfabrik.

Auf Frage 124. Wenden Sie sich an die technische Buchhand-
lung W. Senn jun. in St. Gallen.

Auf Frage 122. Mutterschranben von 24 Millimeter und

mehr Stärke bis 35 Centimeter Länge liefert zu Fabrikpreisen
A. Genner, Nichtersweil.

Auf Frage 124. Eisenschranben liefert in allen Dimensionen,
auch nach Muster, A. Genner, Nichtersweil,

Auf Frage I2<> Fensterruder aus Schmiedeisen gepreßt und
auch solche aus Weichguß liefert A. Genner, Nichtersweil.

Auf Frage 127. Messingschranben mit runden oder flachen
Köpfen liefert in allen Größen A. Genner, Nichtersweil.

Auf Frage 122. Mutterschranben nach benannten Dimen-
sivnen liefere schnell und in guter Qualität zu billigem Preise.
Wünsche mit Fragesteller in Unterhandlung zu treten. Melchior
Weber, Schmiedmeister, Näfels, Kt. Glarus.

Submissions - Anzeiger.
Notiz betr. den Snbmissions-Anzeiger. Wer die

jeweilen in der ersten Hälfte der Woche neu eröffneten Sub-
Missionen vorher zu erfahren wünscht, als es durch die nächste
Nummer d. Bl. geschehen kann, findet sie in dem in unserm
Verlage erscheinenden „Schweizer Ban-Blatt" (Preis Fr. 1.
5l) Cts. per Quartal). Dasselbe wird nämlich je Mittwochs
ausgegeben, die Jllustrirte schweizerische Handwerker-Zeitung
Samstags. Der Submissionsanzeiger dieser beiden Blätter
ist der vollständigste und prompteste der Schweiz.

Der Umbau der Sensenbrücke in Neuenegg (Bern), näm-
lich Erstellung einer Nvthbrücke, Abbruch der steinernen Bogen und

Pfeiler und Montirung einer Eisenkonstrnklion von 67 Meter Länge,
veranschlagt im Ganzen ans rund Fr. 37,500, wird zur Konkurrenz
ausgeschrieben. Plan, Voranschlag und Baubedingungen sind im
Bureau des Bezirksingenieurs in Bern zu erheben, Uebernahms-
vsferten unter Beilage von Ausfnhruugsplänen sind bis 30. Sept.
189t mit der Ausschrift „Neueneggbrücke" an die Direktion der

öffentlichen Bauten in Bern einzusenden.
Kanal und Brücke». Die Entsumpfnngsgesellschaft für Tiefer-

legung des Jnkwylcrsees und Korrektion des Seebaches schreibt hier-
mit die Arbeiten für diese Korrektion in einer Länge von zirka
1500 Nietern, nebst Erstellung von 4 oder 5 Brücken über den

neuen Kanal zur freien Konkurrenz aus. Bewerber haben ihre
Angebote dem Präsidenten der Gesellschaft, Herrn Gottfr. Roth
in Jnkwhl, woselbst die bezüglichen Pläne, Devis und Bauvvr-
schristen eingesehen werden können, bis längstens den 22. August
schriftlich und versiegelt einzureichen mit der Aufschrift: „Bauan-
gebot für den Seebachkanal."

Einrichtung der elektrischen Veleitchtimg im Neubau der

Gewerbeschule und des Geperbemuseums Basel. Konkurrenzbe-
dingnngen sind beim Sekretariat zu beziehen und Offerten einzn-
reichen bis 21. August.

Die Banarbeitcn für den Bahnhof in Lengnau (Solo-
thurn) werden hiemit zur öffentlichen Konkurrenz ausgeschrieben.
Steinhauermeister, Zimmermeister und Schreinermeister, welche gc-
sonnen sind, diese Arbeiten zu übernehmen, wollen sich an Herrn
Architekt Racine in Grenchen tuenden.

Grab- und Erdauffttllungsarbeite», Maurer-, Cement-
und Steinhanerarbeite» für das projektirte Amthausquai in
Solothnrn. Offerten an Herrn A. Rültiker, Architekt in Ölten, bis
22. August.

Malerarbeit. Ueber die Ausführung der Flach- und Dekora-
tionsmalerei für den Gemeindesaal Kl.-Andelfingen wird hiemit
Konkurrenz eröffnet. Boransmaß, Bedingungen und technische Bor-
schristen liegen bei Herrn Zivilpräsidcnt Himmel zur Einsicht offen.
Eingaben sind verschlossen mit der Aufschrift „Gemeindesaal" bis
spätestens den 17. August 1891 an denselben einzureichen.

Konstruktion, Lieferung und Aufstellung einer eisernen
Brücke über den Averser-Rhein in Jnnerferrera, Canicül (Grau-
bünden). Spannweite von 36 Meter. Profil, Zeichnung und Bau-
Programm auf dem Baubnreau in Chnr. Schriftliche Offerten mit
Aufschrist „Brückenbau" an die Standeskanzlei des Kantons Grau-
bänden bis 31. August.

Pflästerungsarbeit in Rheinau (Zürich). Ueber das Er-
stellen von 120 Quadratmeter Straßenpslästernng aus Hemmen-
thaler Steinen wird anmit freie Konkurrenz eröffnet. Bezügliche
Eingaben sind bis 20. August 1391 verschlossen mit der Aufschrift
„Pflästerungsarbeit" dem Gemeinderathspräsidium einzureichen,
innert welcher Frist auch die Bedingungen auf der Gemeinderalhs-
kanzlei eingesehen werden können.

Die Schulgemeinde Alten (Zürich) ist Willens, über die
Ausführung eines eisernen Gartenzauns von 30 Meter Länge,
sowie die Erstellung eines Cementsockels freie Konkurrenz zu eröff-
neu. Banvorschriften und Voransmaß können bei dem Schulguts-
Verwalter Ferd. JSliker eingesehen werden und sind die bezüglichen
Offerten bis am 21. August an die Schulvorsteherschaft einzusenden.

Die Schreiner- und Glaferarbeitcn sür die eidg. Anstalt
zur Prüfung von Baumaterialien in Zürich werden hiemit zur
Konkurrenz ausgeschrieben. Pläne, Vorausmaß und Bedingungen
sind bei Herrn Bauführer Lüdi, Hafnerstraße 47 in Zürich, wo
auch Angebvtformulare bezogen werden können, zur Einsicht auf-
gelegt. Uebernahmsosserten sind der Direktion der eiog. Bauten
in Bern versiegelt unter der Aufschrift: „Angebot für die Anstalt
zur Prüfung von Baumaterialien" bis und mit dem 2V. August
franko einzureichen.

Kriegsmaterial. Die eidg. Kriegsmaterialverwaltung eröff-
net hiemit Konkurrenz über nachstehendes Material: Ausrüstungs-
gegenstände, Offiziers- und Kavallerie-Reitzeuge, Trainsättel, eng-
lische Kummete, Pferdegeschirre, Strickwerk, Bivouak- und weiße
Spitaldccken, Kopf- und Futtersäcke, rohe, gemusterte und Matratzen-
leinwand, rohe Cretonne, Sattelkisten, Offiziersköfferchen, Jnfan-
teric-Munitionskistchcn, blanke Waffen, Musikinstrumente, eiserne
Bettstellen w. w. Nähere Details finden sich im Jnseratentheil des
Bundesblattes vom 12., 19. und 26. August 1391. Technische Ab-
theilung der eidg. Kriegsmaterialverwaltung.

Zu beziehen durch die technische Buchhandlung
W Senn jun. in St. Gallen:

Kinseàrch, G., moderne Grabdenkmale. Zur Aus-
wähl und zum Gebrauch sür Bildhauer, Steinmetzen, Stein-
Hauer, Thonwaarenfabrikanten und Zinkgießereien. Dritte
vermehrte und verbesserte Auflage. 44 Tafeln. (30 Tafeln mit
Totalansichten, 12 Tafeln mit den dazu gehörigen Details
und 2 Tafeln mit erhabener Schrift.) gr. 4. Geh. Fr. 3. 10.

Englisch-Tttch à 75, WoII-SeiZe à, 45 Cts. p. Mir.
doppeltbr., kräftiger u. bester Qualität, modernst. Farben

liefern zu ganzen Kleidern und in einzelnen Metern franko.
VersendungShans Oettinger Sr Co., Zürich.

L. Muster obiger, sowie aller andern Qualitäten in
Frauen- und Männerstosfen gerne umgehend franko zu Diensten.

Mr Làreàreà
mià /iimiivrviöir.

311) Lin ckurobaus tüobtigsr
idlann, àsr sobon rnsbrsrs
ckabrs in sinsrn Arüsssrn Qs-
sobät't (Lokrsinsrsi unà Lirn-
insrsi) als Vorarbsitsr tun-
Zirt, suokt psr sot'orb sins
âbnîiobs ^.nstellunZ als

Ainmìkl'poliel' octsr

8à'à«i'-VoiAibk'ài'.
Vsâ. OKsrtsn sub Obiti'rs

IIII »II an àis Lxxsà. à. L1.

8M1168 lààlià,
I-aàsn, sovris Ltânaius, bat
xu verbauten: (309

liasi». Xlkin, Fabrikant,
Rübsli b. Nsrringsn.

<»<^II<tIl 1.
312) Lin tàbtigsr «1»««r
üncisd àauernâs ì)6Î

Autsrn Lobn, bsi
g. (trimin, Slassrmsistsr,

Itinneil (Lit. Lüriob).

Xi, vvi liîiiitv» :
313) sin Llosb

sirba 25 Oubibkuss, sokön
braunsobcvars:, übsr SON

4»I»r« »II, bsi
IVsrnIi, Nssbanibsr,

8oonNvir (^.argau).
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